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Montags, den 4^ DecemH . 1786.

Approbation , und aufDero Special - Befehl

Wöchentliche OstFrlesischi

von allerhand, zum gemeine» Bestenüberhaupt, auch zur
Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.

Avertissement.
r Noch Seiner König!. Majestät allerhöchsten Willensmeinung, sollen

die Forsten mSglichffcrmaßen eonservlret , und in besseren Staub grfttzet werden , we« .
halb bann auch höchste « Ott « verordnet worbe « , dost zur Abstellung der verschiedentlich
» och obwaltende « Mißbrauche - besonder« da« Aegenhütea tu dev Forsten , und das

Lchaaf-



GKaaMen in Schonutrzru «nd jungen Gehegen, ferner das Plaggenhauen kmchanL
Nicht gestattetwerden solle.

Dem Publico wird demnach dir,eS Dcrboth zur sürrgehorsamste» Rachach¬
tung birdurch bekannt gemacht , und sind sämtliche Forst , und Jagdbediente » gemessenst
angewiesen , äußersten Fleißes aus etwaige Contrayenrivrres zu vigisiren, wornach sich
also die Unterrhanen zu achten und für Schaden zu hüten haben . Signatum Aurlch
den 25 November i? 8 L.

Königs. Prenßl. Ostfrießk. Krieges - und Domainea - Cammer.

General - Pardon
für alle Deserteurs von Sr .KönigüMajestLtvonPreußenArmee,
imgleichen für alle der Werbung halber und wegen verzeihlicher
Vergehungen entwichene Königliche Unterthanen, die bis zum
Ersten October des künftigen i787stm Jahres bey den Regi¬

mentern, von welchen sie desertiert sind , und bey
ihren Gerichts- Obrigkeiten im Lande sich frey-

willig wieder einfinden werden.
Oe Dato Berlin , den Hten October 1786.

Seine Königliche Majestät bey dem gesegnete» Antritt Höchstdero Regierung auch
auf diejenigen , die von der Armee deftrkiret , und die aus Furcht vor Werbung

oder Strafe» , oder anderer U - sachen wegen , aus dem Lande entwichen sind , Dero
Königliche Huld und Gnade anszudchnen resolvirek haben ; So lassen Höchstdieseiben al¬
len , die von ihren Regimentern und ander « militaieischen Corps , bey welchen sie ge¬
standen , desertiert , und denen , die der Werbuag halber , ulcht minder denen , die aus
Leichtsinn ihre Aekerhöfe, und sonstige Wohnungen verlassen haben , ungleichen die wegen
kontrebande , Aceise - und JolPettäudattonc» , und überhanot wegen solcher Berges un-
gen und Contraveniioncn , worauf in den Landesgeletzen schwere , jedoch verzeihliche
Geld , oder keibrsstrasen verordnet worden , aus dem Lande entwichen sind , hiedurch'
dm General Pardon öffentlich verkündigen , also m . d dergestalt, baß dieselben , wenn
binnen Jahresfrist Mid bis zum Teste» October des »ächssfolgradeu 1787^ 0 Jahres, in
Seiner Königlichen Majestät Etaatm , die Deserteure bey den Regimentern und Fah¬
ne» , welche sie » e lassen habe» , und die andern Entwichenen bey ihren Gmchrsodrig'
keiten sich feywistig wieder emfindea werSrn , um im Lande zu bleiben , und sich gut
Md redlich zu verhalten .,. ihre Eatwrichuttgen und Vergehungen , cs mögen gesetzmäßige

Skra-



Strafe « dafür gegen sie fchcm erkannt fevn oder nicht , ihnen Eig verziehe « «nd vergK
ie « , Mithin sie alsdann INden Stand schuldloser , getreuer und ehrlicher Uatki .hauech
«hne einige Bestrafung , Wiede hergestellet seyn , nach »Ablauf dieser Frist aber keinen pur«
den zu gewärtigen haben , auch von dreser allgemeinen Kösigiichen Begnadigung solche
Missethärer, auf deren schwere Verbreche» göttliche und menschliche Gesetze Todes « « atz
terselben uahe kommende lebcnswierigr DestungSstrafe verordnen, ausgeschlosseufeyu ssSen.

Damit « UNdieser General . Pardon zur Wissenschaft ei -res jeden, und beson¬
ders auch derer , denen daran gelegen , dessen lheilhast zu weroe » , gclargen msge , so
habe« Höchst -edachrr Seiue K ^ igliche Majestät sbeigk-ädlgst befohlen , solchen durch de«
Druck öffentlich bekannt zu machen , von de« Kanzeln adzulesea , und überhaupt zur all-
Meine » Kuaddark - it r>: bringen.

Urkuadlick unter Stiller Köuiallchen Majestät HöchsteigenhälldigenUuter-
Arist und beygedruS « Königlichen Jnßegel . So geschehen und gegeben Beelitz,
M gttn Ottvber 1786.

4 Des weyland Herrn U . H. Hevdcbrinks Kinder zu Smden, sind ihetlui'gshal-
ber resolvrret , ihre unter der Stadts kleinen Dachacht außer dem Boltenthore am Mid-
lnmer neuen W -ge belegene beyde Stücken Landes , als;

6 Grasen , welche auf yc>O Gulden in Gold
Und g§ Grasen , welche auf 675 Gulden dito

Mürdiget wordeu , durch dasiges Dergantnngs - Departement am roten und
24 Kos . sodann 8 Decembec 178b . öffentlich zum Verkauf auspräseutire« und lm lei«
ter» Termlnö dem Meistbietenden losschlagen zu lassen.

2 Das von dem weyland Schneider Wilcke Rrmmers Grummel besessene,
sitzo der Armen . Lasse zu Loga gehörige , daselbst an der Meyer -Straße bclegene HauS
mit Garten , sschamr vier Gräber auf dem Kirchhofe und ein halbes Tsrfmohr , sollen mit
gerichtlichst Erlaubnis am 7teu Deccmbcr , Nachmictaas um 2 Uhr, in der von Areas
P«Kmann bewohnten Drauerey zu Loga öffentlich verkauft iverd-m . Die Bedingungen
ßnd beim Ansmiener Schreiber «nentgeldlich ernzuschen, auch sür dir Gebühr abschrist-
ljchruhabea.

z Ans ertheilten böchsiprM . Krieges, und Dsmainen -Cammer Tonsens und
Krays «n mich ettheiite serichtliche EommMn , sind die Erben von weil . Geerdr Ecl-

Friedrich Wilhelm

S . Vlumenthal. v . d . SchulenLurg . v Gaudi , v . Werder.

Sachen , fo zu verkaufen.
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keL nndKtaesk « Janssea gesonnen , ihr« unter Uvhuftn belegen « 20 Grasen Land, sodann
ein Haus und Garten »tr Uphusen, öffentlich i» einem Lermivo Verkaufe « zu taffen . Kauj-
krestige können sich den Zten December nächstkünstig zu Uphusen in der Brauerry , des
Nachmittags um r Uhr , einstndw und nach Belieben kaufe «. Wolthusen, den ratenNovember 178Ü.

4 Os k^sersn^ Qebroeäsrsn Xooplisäsn ? . 6c I . 6 . Narcbös
tot Omäsn , als üemaZtlZcisn van äsn Lcbipper lan Otten Lcbults
tot Oapenborx , ^ n sssresiolveert , bst tbana binnen Lmäen in äen
velkt IsZZenäs wslbsMZ'iäs 8rnak Lsinp, äs tvves Qsbroeäsrsn Zs-n^amt , L^näe pi . m. 40 KoZZs- Oaäsn Zroot, en Zssaarsn nuä, met
toebsbooriZs Ooeäsren en Lsrssälebappsn äoor btzt Omäer VerZan-
tinZs -Oepartement op äen 24. biov. i . en 8 . Ose. 1786 publik uit-
xr^ lentesren en in äe laalts 'berm^n aen äen NeeKbieäenäen ver-
boo^eä te laatsn.

Der Schiffer Peter Zaunes ist freywillig resölviret, da« zu Emden an der
kleinen Öfterstrassein kmnp . » a » No . ly . stehende Hau« , am 24, Nov . sodann r . und
8 - Dec. r / ZS öffentlich auspräseutiren und verkaufen zu lassen.

5 Heero Janssen zu Heeset , will sein Hau« und Warf nebst g Viertel Ein¬
saat Bauland am 5 December nächstkünstig , in des Gastgebers Weert kordrs Behausicng
daselbst öffentlich verkaufen lasse«. -

Die Eonditiones find bey dem Aosmiener Schröder einjufehen und für die >
Gebühr abschriftlich ju haben,

Ducke Meinen aufm Nhauder- Ve-n , will am 7 December nächstkünstig,
sein Haus und kaud, auch ein Schiff, ferner ciaen halben Vehnplatz' daselbst , in des Gast«
gebers Wirtje Willems Behausung öffentlich verkaufen lassen. Die desfällige Conditio«
nrs können bey dem Äusmirner Schröder eingejehen werde«.

S De« Zan Christoph Ellersiek, in der Stadt belesene Jmmobilia, als:
») ein halbes Haus sub Mo . 90 , eidlich auf 12Z Guide» gcwürdiget.
d) Ein Haus sub Nrs . yz eidlich auf 230 Gl . gcwürdiget.
c) Ein Haus sub Nro . yg eidlich auf 22O Gl . grwürdiget.
-i) Zwey Kammern sub Rro . 97 , welche eidlich auf ; o Gl . gewurdiget, sodann
-) Ein Garten im kleine» Barkel, welcher auf 160 8l . eidlich Wmiret worden,

sollen am bevorstehesden n December , des Nachmittags um 2 Uhr , auf dem Stadt«
hausein Esens , öffentlich durch den Ausmieaer Lucke« zum erstenmshl lieitiret werden.



7 Der von »veilCornelius Olbrop zu Bunde nachgelassene Gewürz - Eiten-
rmd Galanteriewinkei , soll diesen Winter ansverkaust werden, daher die Liebhabersehr
billiger und wohlfeiter Preise versichert styn können ; wann auch jemand Loft haben möchte,
den ganzen Winkel nach de« Einkaufspreis oder billiger Laxativ » Ln übernehmen, dienet
zur Nachricht , daß auch das Haus mit eiugeheuret und die Kaufmannschaft daselbst fort-
gesetzet werden könne. Liebhaber können sich bey denen Erb«» in Bunde melden , and
haben in allen Fällen prompt « und civiie Behandlung zu gewärtigen.

8 Sämtliche Mobilgüter des vrulich verstorbene » Kaufmanns Fleischer und
Frauen, ; sollen am L Lecembrr !m Sterbhause in Wittmund öffentlich verkauft
werden.!

Am «ten dieses sollen in Warnsath bey Burhave , Wittmlmder Amts, Pterde,
Kühe, Hausgeräth, öffentlich verkauft werden.

Wehl . Kaufmann Fleischer - aus in Wittmund , soll a« 5 ten dieses auf 6
Jahren öffentlich verheuret werden.

9 Op 6cw n Oec . / ißrermiöffaAZ om 2 Uir 22 ! rot
kmckcn ia «lc Lcurrmsn , <loor ckc ^taa^ laarz Zmici ^ Oonf . pukii -i ver-
ävAk voröen , een puiäe psrcie oucla Ooiircctcke > victts 6261NA
't r^ näc , lcovme lcr 1 )rck , cn klaars voornacmck»

10 HarmTMersz « Schimm will freywillig, sein Haus und. Garten da¬
selbst , den 7 Der . desNschmitürgslum 2 Uhrkin Lübbe Ianssen Haus , öffentlich verkam -
sen lassen, Conditiones find bey dem Eommißionsrath Reuter riozusehen.

Des Dirck Lüken Schmidts Ambos , wird nuamehro den 9 Dceember als
am nächsten Sonnabend, de« Mittags um 1 Uhr im blauen Hanse vor Rurich , öffent¬
lich verkauft.

1 r Weyl . Dirck Harms Erben auf Lübbrrs VH » , wollen freptMig nach-
stehende Stücklandeor ..

1 ) das sogenannte Jacobs Iauffeu Land, nach Abzug der Lasten aus 1685 Gulden,
2) DeS Ja « Lönjes Land auf rzso Gl.
z) Das sogenannte Piep Stück auf 920 Gulden taxiret,

den iz Januar 1787 «uf dem Lübbrrs Dehn im kompgguie- Hause , öffentlich -M
kaufen lassen. Condition«« sind bey dem Csmmißionsrath Reuter einzusehca.

Verheurungen.
i Es soll die hiesige Herrschaftliche Schneidemühle , welche itzs i« gutem

brauchbare« Stand « ist, an di« Meistbietende öffentlich verheuret ivetdeu. Die kiebha>
brr



der , welche selbige zu pachte « Lust bezeigen , können sich daher» am i§ Dscernber d . I.
früh um ro Uhr., vor Hochfärstl. Cammer eiHuden , die Bedingungen vorher » bey dem
Cammerschreiber Cordes ewsehen , und darnach heuern . Sign . Jever den 12 Novem¬
ber 1786 . Aus Hochfürst!. Cammer hreselbst.

s Der zum von Wangelinschen Stift in Esens gehörige adelich freye,Platz
Fokkertshufen ist durch das Absterben des Heuermann « Ude Hciuugs Dircks und sei..er
Edelrauen pachrlos geworden . Nebst einem ansehuliche » Wohnhauje und woh ! eingerich.
tetEN .großen Gatten, mit allen andern Annehslichkettcn, besteht der Platz aus 68! Die«
math Marschland Pachtiustige belieben sich je eher je lieber entweder zu Esens ^ oder
bey dem Herrn Dberamtmann Letmcrs tu Witkmund zu melden.

z Die verwittweke Fra» Apotheckenu Wrnckebach in Norden , will ihr auf
dem neuen Wege stehendes Hau « , so gegenwärtig von den Börrchermeistcr Hincich Wil¬
lems bewohnet wird , und zu allerhand bürgerlicher Nahrung jehr bequem ist , auf kom¬
menden May - 787avMtrenen , auf ein oder mehrere Jahre aus der Hand veimiechrn.
Liebhaber könne» sie dn-serwegen mit dem fordersainstcn bry ihr melden.

Gelder , so ausgeboten werden.
1 Um May 1787 sind ZOO Rthlr. und 250 Rthlr . in Golde zur ersten sicher«

Hypotheque zinslich zu belegen. Justitz -Commiffalr Börner zu Mttmnad giebec nähere
Nachricht.

2 Der Armenvorsteher Johann Werts zu Middels Lat zöoGulden und der
Kirchverwalter Janß Luppen 82 bis roo Gulden zu belegen . Am liebsten beleget maa
diese Gelder in einer Dumme, welche man erforderliche« Falls bis zu 202 Rthlr. erhö¬
he» kann : findet sich aber dazu keine Gelegenheit , so will man sie auch m kleinen Sum«
men verleihen.

CirationeS Creditormn.'
1 Bey dem Königlichen Amtgerichte zs Stickhause» ist der Concurs Lberdss

Predigers Kettwich za AmdorffBermögen per decrekum erö 'ntt , undCitatisEdictaies
wider desselben Lredttores cmn termino ad annstandum von 9 Wochen et reproductwms
a»f den8 Januar 1787 pöna juri« erkannt.

s , Vermöge des beym König!. ,Amtgerichte zu Slickhausen erteilten Decrtti
sind Tdittales wider alle und jede , so auf den , von dein Schiiltzaster Hrnrich Culemann
zu Holtland gekauften , Hauptmanns Jochim Harms Erbm zn Filsnm gehörig gewese¬
nen Platz daselbst cum «unrxis einen Real . «nsprpch zu haben vermeyne« , rum termino
ad ann»tandw« von 12 Wochen, et reproduttimis auf d/n n Dttember instehkkd, bey
Strafe des Rechts erkannt.

9
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§ Bey dem hochadelichen Rysirmschen Gerichte ist ad instankküm des Haus»
iMUUs A . R . Jasseu , als kuraror über des weil . Jan Hierontmu« Wiktwen und Siben
Nachlaß , der ErbschaMche Liquidationsproeeß über die Nachlaffcnschaft des gedachten
weil . Jan Hieronymus m Rysum eröfnet. Es werden demnach sämtliche CredikoreS des
weil . Jan Hieronymus unbErbeu hiedurch zur Angabe und Justifieatio« ihrer Fod« un»en
und Ansprüche cum Tcrmino vsn g Monaten et reprodoclivyss präckisioo auf des 9 De-
eember nächAkürrltig, . mrt der Warnung vvrgeladsur daß die Außenbieibcndeu aller ihrer
Vorrechte verlustig nk -ärct , und mir ihren Foderungen nur an dasjenige - was nach Be¬
friedigung der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bierben mögtrver>
wiesen werden sollen-^

4 Bev dem Stadtgcrichke zu Emden sind' am 8 September c . ad instantiam
des Ausmieners F . W - Storch zu Greeisie! , edirtales wider alle und jede , welche auf
die durch Provocanteo von seiner Mutter der vrrwitkwetru Ausmierleri» Storch pc. et
Csrrs. nom . angekaafte, hieseldst am Delft inkomp . 3^ Nro 2ct z . stehende beydeWohn-
häuser , aus irgend einigem Grunde , einen Real « Anspruch , Servitut , NäheMussrecht'
oder Forderung zu habe » vermeinen, cum Lermino von drey Monaten et reprodutt -oms
präeiusivo aui deu 22 Lee . inst, bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und'
der Präclusiou erkannt.

5 Von wey !. Johann Jacob Gerdes in der Wiedel , ergehet cSncmsusere«
ditsrum , und ist zur Angabe tsnninuS präclusivus bis zum 24 December d . I , feste zer¬
setzet worden- Jever im Landgerichte de« 8 November 1786.

( L . 8 . )

6 Bey dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Ansuchen des GtadtMmers kos
kias Remmers Mario Edickalts contra quoscunqne kreditores ac Aräterdcntes des öf¬
fentlich von chm angetansten Hauses des Jan Gerdes Königshoff und dessen ' Ehefrau'
Gertrud Harms in der Kirchstrasse im Wester Kluft ? . Rott sub Nro . 440 . cum ter-
mi -.o reproduct . et annotat . präeiusivo auf de« A. Jan . 1787 unter der gewöhnliche «'
Verwarnung erkamrk.

7 Bey dem Amtgerichte zu ' Leer sind auf Verlangen der zeitigen Evangelisch!
Lutherischen Slrmenvvrstehcn, , wegen eines ihnen in qualitate qua von dev Römisch ka¬
tholischen Armenvorstchernübertragenen , der weil . Elisabeth Hofers zuständig gewesenen,
von dieser ihrem Ehemanne Berend Ariens ad dies vitä cum pokestate cossuwendi, nach
dessen Lode aber gedachter Römisch - katholischen Armen - Casse verarachten Hausts cum
annexis hieielbst zu Leer , wider alle und jede etwaige kreditores , rctraheufts und prä«
kendeutes Edictales cum Termmo von 9 Wochen et prätlustvs auf den 9 - Januar 1787
Morgens ra Uhr , unter der Warnung erkannt , daß diejenige , Mlche an besagtes
Immobile , einen dinglichen Anspruch zu haben vermeinen , und sich in diesem Tenn :«'
nicht melden , damit von demselben vräcludirrk , und ihnen in Hinsicht der sich müden--
de« ein ewiges . Stillschweigenauserleget werde« soll.

K
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8 Vsn wegen Bürgermeister und Rath der Stadt Emden/sind auf Aich«
che« der dastgen Eämmerey , nach Vorschrift Rescripti clem . d. d. Berlin den zi Ja«,
nup . nochmahlize Edictales wider diejenige kreditore « / welche der in «nno 1769 Md
» 784 durch die Altonaische , Hamburgische auch Harlemsche Zeitungen , sodann vermit«
trist der hierländischenJnlelligenzblätter öffentlich bekannt gemachten Warnungen shner«
achtet / - ch jur Erhebung der Zinse» / von ihren auf bemeldte Stadt zu sodern habende«
Lapitalien bi« jezr nicht angegeben / noch die originaleSchuldverschreibungen desfalispro.duriret / cum termino präclusivo von 9 Monaten et reproductiom« auf den 27 . Januar

. L787 erkannt ; mit der ausdrücklichen Commination / daß alle erwähnte Gläubiger,
wovon da « Verreichniß ju eine« jeden Nachricht au« dem Stadt« . Schulde« . Register
extrahiret , hierunter befindlich / welche sich in dieser präfigirten peremtorischeu Frist nicht
selbst , oder durch eine « der drey hiesige« dazu bevollmächtigtenJukijcommlssarienSchmid,
Dluhm und ArdUs gebührend melden werde» / nicht allein der künftig fälligen Zinsen / s»
wie solches wegen der rückständigen schon geschehen, verlustig erkläret, sondern auch mit
de» Lapltaliea selbst pracluduet werdeu sollen.
Num . der
Obligatio
nen im al¬
te » Lager

Buch.

Namen der Credi»
torm

Betrag
de« Eapi-

tals
Datum Obli.

i gationi«.
Do« wem solche pwfi«

tiret.

Z Joh . Wernekiak. fl . I 3 s 0 l . Iuu . 1648 Adv . Müller sürJ. H. A.
Wernekiak ru Münster

4 Idem. 864 lcrOct . l642 für denselben.
6v S . Niemann up . n. 8 ;cr sSrpt . 1640Ado. Oldenhove für I . k.

Euao.
6z Idem. zoo sJun . r6z5 für deuselbrn.

22l Samuel Pieman et Ls. ivzo s- Spt . iözy Idem für die Arme« .
Vorsteher tuAppiugadam.

257 M . T. Buimchma «. 22l4 lOOct. i68; Wv. Lormiu für M . G.
Dutnichmau.

277 Laminert Grären Wittwe. zooo 27 Mayr6z7 Adv. Oldeuhove für den
voctoremRudolph Ws^>
grave.
Adv Oldenhove für I.
von Bobardt Erben.

285-287 A. vonRhedeu pro Resto.k687 -ro 29Mayl6zz
27M -W) ,
2 tOcl .V634

298 I . H . Suivichmanu. 22 » 4 loOtt . röchrAdv . Möllerfürweyl.Hof«
raths LumchniaunsWitt«
we ;u Münster.

I . Kctelaar. 52s zoSpt- iSzi Adv. OldeahobrsürH . k'
Bsddem . M . Ketclaar. «.

lJdem. 400 rSNov . rözy Idem für deafttbca.
Nu« .



Mim der
Obligatio-
« >>>M al

tk» Lager-
Dllch.

Z?6

Z9 l

430

472

488

542

604
629

« 36

6? l

Namen der Credi«
torum.

Betrag
des Capi¬

tal»

Datum Obli.
gationi».

Von wem solche prist
fitiret.

C. Cornelius. fl . 1222 rSept . i68r Adv . Grumbrecht seo . für
F . Bretthauer et Eons.

I . H . Reck?. 750 29 Spt . 1622 Adv . Lormin für des
Drein . Schuurmann- r»
Neuenhau» im Bentheim«
scheu . , -

M . Wiermga. 622 ilJa ». i6zr Adv. Oldenhove für Pastor
Wieriaga zu Appingadam.

Meinert Chrißophtt». 273 -2 rzAug . i6 - 8 Mv . Oldenhove für D.
M . Waalke».

Meinert Buurmann. 250 4Aug . 1674 Idem für Gerhard Buur«
man.

Anna Vruinsteen. i8os iZJnn . i683 Idem färweyl- Pastaloittt
Mttwe a . Drulußeen.

Nie. ' Krimping. Z06 4 28 M » . 1639 Idem fürO. H .Lrimpiug.
Idem für F . Warafings
Wittwe.

Jsaac WerneNng. 435 -3 l6Spt . IÜ85

A . von Conixloo.
Metta Unterreich».

1910
622

zsJa » . 1665
2lSpt . 1644)

Idem für P . Beckmann.

Eadem. 1220 2- Oct. 1629) Idem ffür Dris . H . - an
Eadem.
Eadem.

1282
2722

rNoy . 1629)
i9Stt . 1655)

der Bnsch Erben.
'

Ladem.
> Remetiut Meyer.

2702
320

3 « pk. 1633)
22 Ott . 1685 Adv. Oldenhove/ürPastor

Ververju Oldendorp.
Hiurich Johann Drost i»
Hüisop.

2972 isMrt . iöyy Ad» . Lormin H . W . von
Drost r» Huljhott-

I . G . Hast. 1623 -7 lDet . 1677 Adv. Grumbrecht sen . für
Witte Möller. .

^ Anna C. Speckmanns. 812 rMay 1642 Adv. Oldenhove für A . E.
SpeckmaunS et Cons.

! A . Arnold Setters Erbe«. 27s 6 Apr. 1714 Idem für Pastor Grime-
liu » juNoordhoörn.

l H . Schmid» 1520 azApr . rSsi Adv . Reimer für den Rat^
Herr» Schmid in Bremen

s Jsh .W .ReinarbsWtttwk. 2722 2? J « k Lormi » für Hosrakh
fHostiK.

(Nr» . 40. I t ii i i )
SWm.
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Wr » . »er
KdtiAOks-
«rsi « «l»
ke» kagerr

Buch

l Namen der Lredi»
! komm».

I

! Betrag ! Datum Obli
des Capl. gatwms.

ta .s
^

Von wem solche prs»
j flliree.

1114 M . WmueMrcher. fl . izojy Lec . lüZZ ' Adv. Lormiu fir der R : » t«

nrr Hesrtch HesslinA ISO I 9 JM . I 6 L7

mkltrerWesmeiskirchelEr-
ben.
Add . Oiderchode für Drisj

« 138 kud. H . Estinghausen. 1674 i2Oct . 1635
Qualenbrink Erben.

! ( Jdem fLr J . Wtlkcn s m.
- LZY Idem. 1892 lvAug . 1644 ( deEklughauseuschenEon-

HZ 4 kasper Meyer . - 2722 1 Mart . 16 ; ü
(curses zu Münster noie«
(Adv - Römers für die

HZ 5 Zdem. 94 s 2rApr . i66y
( Orinn . Kiugkist-
( Idem für dieselbe.

1242 Secr . Fryling. 2222 rsRvv . iözi Adv . Oldenhove für dem

ZZIL kagemanvt Erbe ». 2430 24 IuN . i 6 i 4
Secr . A . Zrylmg.
Ad » . Tormitl für des K.

rz - 7 Eppe Bottermamr» 1952 14 M . 1623

R » Schilge » Wittm uu»
Namens BroekhausenEr-
ben.
Adv . Mülle ? für E .

' Bot-

i 4 Zo Mimtzebroeki Erben . - 452 28Wk - I6z6
Lermsuns Erbcn^
(Idem für den InstiMth

- 43 r Idem» - 27 S2 2rMr ». iL64 ( von Vahrendorf m . des'

1457 kib. »an kiehne. ^ 1622 i - MayiNr»

(Freoh . » . Hösel etEovs.
(zu- Rulle m
( Abs . Reimer für desBür«

1458 Idem. 1890 26 kjvsd. (ßenneistcrs Lib. von Lieh-

rzos Ish . I . PaM. 557 -2 laApr . 1714

(neu Erben , Drem .Pvfk so«
( danuRathsh . von Liehut
( lu Bremen
Adv . Oldeuhove für des

^ vQuirrr^ »-nc! r.

Profeffsris I . I . Püssrs
Erben ».

22 Sam » des- Sotto .' .

F . Chr . IsrmüM
Ibem-

62

64 . Wem!

^
ZT40 rQIeW . 1665

675 k7Mav r 655
1890 ivAag . 1646
27 co loOtt . rö/Z

Adv Oldenhove Namens-
des V - Ne! Sstko Testa¬
ments Elsecureren,
Adv - Tsrmlu für deuMün-
siertchen Wcekan>ler Jar-
fliLHIsn.



O 'M . heb
Ob-lgatio», Namen der kredi- Betrag Datum Oblk- Bon wem solche HG
«en im üi- korum. de« Cap», gationis . ^ ßlirer . .len Lager-

Buch.
tali«

FkreciMen«

Lag. 507 ^?an Warners Credltoren. Iff. 6oa,r ^ Iüs . r § § aiAdv . Okdeuhove Namerrt
btt Zlo Irun . ! 8cx>12 A»g . 1665joesH .Bärgeunerste » Aa«

Idem . I IOOQ ! rsSpt . 1666 »ree C^rst A Warnert
- Ivem . < 2oo !ssFchr . l6ü8 Creditoren w « .

9 D -w dem Amkgen
'
chte zu Aurich-, find auf Ausuche« des Herr « PaßoriS

Holtzzn Aurich Oldendorf , wegen oer öffentlich grkaustm Heerdes des Gerd HarmS z«
Lmch com annexrS , wider aße und jede , weiche daraus einen gegründete« Anspruch
und Förderung - wie auch Servitut zu bebe« »« meinen, edictaleS rum termino zar « «-
g«be und Justisicatw » , auf de« 24 Derember a. c. bey Bermeiduag der rechtliche« Kok-
-<a erkannt.

ro Dey dem « mkgerkchte zu Aurich find auf Basucheu des Johann Hinrich
Zrnssen zu Osteel wege» dcs vsn dem Lamme Pssprn und Ehefrau , öffentlich gekaufte»
Hause- , Garte « und kaaSeS daselbst , wi -er allevüdjede -, welche darauf einen gegrin-
bete « Anspruch « rd Forderunq wie auch Servitut zu habe« vermeinen , rdittales cum
termino zur « «gäbe und Justificakio« asfSe « yte » Derember « e, bey VermeiSuug d«
rechtlichen Folgen erkaast.

rr Des dem Amtgerichte zu « urich ist wegen der Rachlaffeuschaft des wcyl.
Haye HarmS zu PsreuS der Liquidation« Prozeß erösne - , und zugleich in Absicht da-
M dem Post Se .Mario Rothhause« hieselbst privatim gekaufte » Heerdes , Ausgedoth,
« idcr alle und jede , welche darauf Msprnch und Forderung , wie auch Näherkaufs«
Recht oder Erruituk zu habe« »» meine« , cum termioo zur Angabe und Zußiftcakio«
«vs de» 7 Dceemder a . c . unter der Warnung erkannt :

daß die ausseMeibendrn Credikore « und PrätendenkeS aber ihrer etwaigen Vor¬
rechte verlustig erkläret, und mit ihren Forderungen und Ansprüchen nur « r daS-

^ jenige , was oach Vrfriediguvg der sich meldenden Gläubiger von der Masse »ach
übrig bleiben mögte, verwiesen werden sollen , so wie besonder « die Real -Prä-
Ikadrnreu wrgr« dtS Hrrrdq « vMtzt PtäcissM zu «rwarttnhadea .L

»r
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12 Bey dem Amkg-' richte zy Wittmuud , find ad iustantram des Ksusmarnk
Johanu Hermann Tiadm , Edictales wider alle , welche auf das seiner Ehefrau zugehö¬
rige , von Deren weyland .-Vater , Schützen » Lieutenast Johann Ncncken angeerbte , und
don ditseni im Jahre 177s öffentlich erstandene, dem wkyshnd Kaufmann Georg Eber,
hard Decker^ zugchörig gewesene Haus ' cum qnnexis in der Klusfordc zu Wittmuvd
SMnchMd Mröerung zuchäben

'
vermeyncn, cum termins aus den 21 December i ? z6

bei Strafe eines ewigen Stillschwctzms erkannt.

, iz Dey dem Amkgc richte zu Wittmynd ist kitatio edictalis wider diejenige,
Welche auf das Vermögen des Königlichen Zeitpachters Eibe Crudop auf der BerdumerM « Grode , Anspruch und Forderung zu haben glgubea , erkannt ; und Terminus zur
Anmeldung uM Rechtfertigung der Fordergngen , bey Strafe der Abweisung auf tr«
i4teu December i ? 86 ängrsetzet.

Dev dem Amtserichtt t« Wittmund , ist auf Ansuchen Des Zi
'
niMrnianns

Ahlrtch Balsters als Käufers , wider alle diejenige, welche auf das von ihm öffentlicherstandene, weyl , Enke Dircks .Haus und Garten zu Fannie , Anspruch zu haben glgnben,Watio edictalis com Termioo zur Angabe und Rechtfertigung ans dm i Februar i ? 87erkanffr, unte^ derWarnüiig : '
daß die Au -blcibende mit ihren Forderungen ausgeschlossen , und weder gegendm Käufer noch die sich meldende Gläubiger weiter gehöret werden sollen.

15 Dey dem Stadtgerichte zu Anrich ist per Deeretum de y Nov . e. über bas
verschuldete geringfügige Mobiliar . Vermögen des vor kurzem entwichenen französischen
Sprachmeistcrs b'aigle hjefelbst , der generale C« rmrs eröfoet , und Edittaler wider alle
und jede, . rvclM . auf gedachteEchuldmaffc au « irgend einigem Grunde Anspruch und
Ivderung zu haben vermeinen mögteu , cum Termtso »s» 6 Wochen, und zur Angabe
und Bescheinigung derselben auf - cn l6 Januar t ? 87 bey Strafe dcr Abweisung und
der A.userleguu ^ Lities kwigen GtiLschwcigens erkannt- UMgens haben diejenigen , wel.
che an dle Massc schutdig siud , die Zahlung nur allein an dieses Gericht zu leiste» , und
zwar key Sdrase Lopxelter .EtletzUW, so wseDmn auch . .dwjeuigen ^ welche Pfänder, Sa « ,
ch« , Effecten oder Briefschaften in Händen Haben , hiedurchangewiesen werden , solche
bey Strafe Des Verlustes ihres Rechtstem Gerichte getreulich anzuzcigeu und ad Depo,
stkum abznliefern

Daun wird auch noch der Gemeinschuldner, Sprachmeister 8'
aigle hiedurch

citiret und abgeladen, um in dm angchtzteu Reprohuckions - Termin persönlich »vor hie¬
sigem Geeichte zu erschemm, uud über dre Schulden seine Erklärung shzugebeu , unter
der . Verwarnung , Wim vugchorsamlicheaÄlUbleibungß.sal! Dcunoch mit dmrmCrebits.
rea dessöN Schü chchlast gehörig fMliM - mdW - solle, E -WatM Aurtchna T«ria den
9 November 1786 .

>— - - ' ^ ,

i 5 Bey dem Stadtgerichte zu Aurich ist über kws verschuldete Vermögen bes
BZrgers und Goldschmidts Mokerskp hiefelbst - er generale Coneurs eröfnet , und' dem«
nach Cnak-' i) edicralis wider alle und jede , welche aus diese Schuldmaffe ewige FDerun»



§ 33

gen und Ansprüche zu Men vermeine» mSgten, cnm Lermlno vsv z Momrkea et lüsiik«
dakionis auf deni März178? M AngabeMd Bescheinigung dNselben , bey Straf«
der Abweisung und der Auferlegung eines ewigen Stillschweigens erkannt . Auch haben
fich CreditoreS in dem gedachten Lermiu über das Ceßisns - Gesuch des Gemeinschuldnerj
tu erklären. Uebrtgens haben ! dir, welche an di« Masse schuldig sind, dieZahlunGannieq
wanden ander« als den ernannten Interim« Curatmem Justitz - Eommissarium dePottere
und zwar bey Strafe doppelter Ersitzung , zu leisten ; « ich werden alle diejenigen, welr
che Sachen , Effecte» , Briefschaften und Piändcr io Hände» haben , hienrit angewiesen,
solche bey Strafe de« Verlustes ihres Rechts dem Gerichte getreulich anzuzcigen unda»
Depositum abznliejern. Signatum Amich iu Curia den 28 Oktober « 736.

Bürgermeister und Rath»

N 0 r i f i e a t i 0 n e s.
r Von einem Prediger auf dem Lande , der aber kein« LaMMschast nU

Viehund Ackerbau treibet , und dessen Haushaltung »ur in ihm und seiner Frau , ohne
Müder und andere Hausgenossen , bestehet , wird auf Oster» eine etwas bejahrte Mag»
»oa stiller und frommer Aufführung , die bürgerliche Haus « Küchen « und Garten-Ar«
beit wahrzunchmex , verstehet , im Dienst verlanget Sollte sich irgendwo eine solche Per¬
son finden , die zu diesem Dienst Lust hätte : so kann sich dieselbe entweder zu Anrich bry-
dem Herrn Cammer « Can,zellist Pfeiffer , oder zu Esens bey dem Kaufmann P . I . Peter

's--
mcldc» , wo nähere Nachricht zu erhalten ist.

2 Zu Norden aus dem Syhl stehen zwey Schiffsaukern , jeder pk. « in . r6sPsuM
schwer, zum Verkauf . Liebhaber melden sich deshalb beym Gastwirth GerdJacobs daselbst.

b Len perroon van Zoecke Ojrvoeffinß , Krcstcrr er, Fcbrive»
verssaencle , AencAen griffe in ccn Lrüffeniers - ^ instel re viilcn 6ienco»
vm o ^ anffanffc passten in Oicnbt re creäcn , »öckresLeie riß rcn eerkcn
ff)- ciic ^laa^claer b4ein6crc l^ecnaker ror Desr , vien nsecker i^nvier
ke bestoomcn is > äc Lrrevcn kranco.

4 Der Peruckenmacher Steffen Diedesich Schmidt , der seit vlefen Jahre««
t» Esens gewohnt hat , und schöne Perücken machet , nämlich eine Beutelperucke zw
-z Rthlr. und eine runde kockenperucke ebenfalls zu 2; Rihle . empfiehlet sich bestens.
Wer dazu Lust und Beliebe» hat , kann sich bey ihm melden.

5 Lmffc » dv <ü. ^ cnrkrn is re bestvSmen : I-̂ strecks over
krsfferist 6on DvceciaN XöninA vnn Prnit̂ n etc. crc . ckc. gciioucicn cicrr
17 8en>k, ^786 ckovr Stirikisn plinricbÖlest , stervormcken Lcerasr re Lrv -
4en , ich Arost Avo, ßeirvachxw väor H Är»



6 Samuel Josirph lässet alle bekannte Fabrickm -kn OstsrieS« und Harrliiw
gerland bekannt machen , daß er p !. m. roo Stück -L ch lechen zu »erkauf- « har. Wev
dsm Lust und Belieben hat, seidige zu kaufen , der krmrfich innerhalb 14 Lage bey ihm
in Esens melden»

7 Der Schlachter Philip ZacokS etFonsttra , in Wittmüüd , haben z ; <
Stück Schaas - »ad ktimmerfelle zu verkaufen.

-8 Os 1. 2 c! inAe lilArlcdeSsv Lynranä '- vor 6c6eb >rsr6 rn k6aeck>e;
.wtLraclc- n Kearxivseräs/veie , rs ^snj -ier ran 6vssi :tze d^xierslve,r «r ctzriie
jll' r^ rLN 6arrme6e voorrien vvrclcrc»

§ Die Gemeine zu ffreevinm verlanget eine « BLckermMer., wenn ei¬
ner oder arrderer Lust haben sollte , seine Profeßion daselbst zu treiben , der kann sich an
beusnteu Ott mit Vorzeigung seiner Dokumente darüber melden , wosM auch ein sehr
beq rcmss Haus mit Dorwarf ans der Hand zu .verkaufen oder zu verheuern ist; sollte
seiöiger übcr -kern Derknögen dazu haben , so soll »hin geholfen werden.

Sreerk Zangen, SHüttmeisier.
r <2 Da allhier an der Dohle Pyse eine halbe Sohl Haut aimehalten worden,

weil bei cherenaatendirker Ausführung nicht coustirte, von wem sie erhandelt sey, der¬
jenige aber , welchem sie gehöret , sich nicht gemeldet ; als wird dem,eiben aufgegrben,
solche iamrhalb 4 Wochen zu thun , widrigenfalls das Leder der König!. Verordnung
gemäß conßscirel werden soll , Sigu. -Emdä in Curia den 27 Rov . 4786.

1 r Ich Endesuuterschriebener -zeige hiedurch an:
chaß Paukli Preußische Gtaatsgeschichte 4to s Bände Frzbd für 2 LouiSd 'or.
7tÄ -» kitt-,rtc « - sccIc 6LkicL ., 20 Däkide und 3 Bände LeyirLge , 8 . PergaU.

-für 6 Rthlr . 12 ggr. und viele andere gebundene und ungebundene Bücher bet mir t«
haben styn, wovon der Cakalogus gratis auSgegebenwird.

Ferurr : daß Hermes Handbuch der Religion , neueße Ausgabe , und dessen
komWlnioubuch »nit z Kupi . « rch bis Ende Februar » Mouars k I . mn den Sudscrip«
tionSpreis , erstercs zu i Rthlr. i 6 ggr . und teueres zu Z ggr . iu Gold zu haben sep.

I . F. Lreadtki jun. BuchhäMer inIever.

12 'Pe Lmklcn in «ks kalter Oeltrlegr een cxcra tcliiere Fernncle
h^alk mer Lyn coel>sk>oreki6e 8rcnA uir een f^kf ^ riA 8cliis) van p . m . 65
l_» lb een Vvräoo^ . Oerelve i ; lanA chmre« >6c biccnß 68 Voer Z Ouim,
6 »ch in L)-n Orainerer 20 2 LI Ouim , 6c kicenz 21 V. 5 O . ^ »ens 6 a-
6 »nße lacr r^n mo^r , ^elleve riß ren ecrlbcn re melclcn öea kisoxman,
S . kl. Kintziar . Lricvea voläew LraQLo verroh

K



rz Don e?!u'r Herrschaft bei Arrrich wird auf künftigen Ostern es» Bedienter
verlanget , welche fertig schreibe« und die Aufwartung verstehen maß . Mi » kan« vw-
ftrhaib bei dem Rrgicruags -Canjeilisttn Hemm näher« Anweisung erfrage« .

14 Der -Retzierungs. Rsch von Briefen läßt hiedsrch bekannt machen , daß er
gemißt sey, seinen am Neuen - Wegebei Äurich beleqeneu großen Mareen für einen ange¬
messenen anö instnM Meis , um auf Et . Petri folgenden JahreL anMttetrn , Mver --

kaufen , wer dazu Lust har, beliebe sich bei demselben zu melde ».
Dir auf dem Garten verwandte Kosten «nd dadurch gemachte Derbcssrrung,

wie auch der jetzige sehr gute Zustand desselben , besonder« des Lusthaich « ; der ivngcn-
Odstväume ; der SpargelbettenssMd überhaupt de« gan;ea Bodens , sttiö btzkanut und-
allenfalls einleuchtend . Die Hälfte des Kau spretii kann aus Verianze » vorerst in den«
Satten siehm bleiben.

17 Der Regierungs - Rath von Briefen suchet statt seines bisLcrigcu eine ei¬

gene Oecvvortlie anfangenden Bediencens, . eine« neuen gegen Oster« künfagen Jahres-
zu engagrreu. Derselbe muß aber durchaus glaubhafte Aktestaka seines WshlverhakenS
bekbnngcn . Es wird demselben eine liebreiche Begegnung samt gewöhnlichen kvhn^
Kleidung, Kost und Dewaschen versprochen . Dagegen aber verlanget , daß das Sub-

ject entweder gut und correcr schreibe» und davon Proben vorlegen könne , auch daß er
die Auftvamrug und das Haarsrtjire » fchov jezzo völiig verstehe , oder daß er die gewöhn¬
liche Gartenarbeit , als graben, schaufeln , Hanke« , wenn es seine ander« Geschäfte ruias«
sen , als ftm Hauptwerk übernehmen müsse, auch dabei Lust habe die Aufwartung und-
da« Frisiren mit Fleiß zu erlernen. Wer sich zu einem oder andern verbindlich mache»
will , melde sich,- sobald es ftyn kann , wo möglich mündlich , sonst schriftlich, hei gedachq
tem Brodthkln Aurtch den- r Dec » 1786.

r6 Der JagerJmig , welcher bisher in Dienffen des Herrn von kutrtSburg ge¬
standen hat wir bei Entlassung seiner Dienste, meme Hündin Mitgenommen, die fol¬
gendermaßengezeichnet ist : Eie ist dunkelbraun geriegelt, von langen Haaren , hat eine»!

braunen Kopf mit langen Ohren , auch hat sie em schmales Zeichen auf der Stirn . Oer¬

zen ge, der mrr von dieser HüMu Nachmessung geben kso , erhalt eine gute Belohnung.
Norde« den ZostenNov . 1786t E D . Heun , Gasiwnth imWebahsuse hiesrldst.

17 Nachdem di« Gammkung der Königkl Edicte pro 1787 in hiesiger Facko^
tty angekvmmen; als wird demPndlico , und besonders denenjenigen, welchen di« L ».

schaffungderselbe » obueget , bekannr gemacht, daß solche für 22 Ggr . dep mir abzufor- -

dern fey. Auch werden diejemge ^ weiche an«och verschiedene vorhnuiige Zah - gangr resti- -

MI , gebüreud um die M ; ,: l» og angervfen , w :ii die Akadrmw der Wissenschaften feine-

Reste dulden will . Aurich den zo Nov . 1786 . I . Dodem-

, 8 Herr kanonieus SteE in Main ; , der durch mehrere kompE ?!, «!, fürs-
Klävier rühmlichstbekannt ist , will eins Sammlungrmiester Luder ;vm Srrrgra de iw
Klavier heramgeöem Diese Sammlung wird ans rwrea Thnlen -krstrbe » , wovon sscr
aste zu Ende dieses Jahrs,, der anderegegenkünftigeOsmmciseiar-Stich' krOei »«»-



Zck. Der HochfZrstl . Eammermssikus , Herr Friedrich pehritter in Würz ^urg , welcher
sd :e Besorgung da »»« hat , trägt m» ans , in hi-fign Gegend dies b- kim- t zu machen
vkrb EuvscrPtt »» für ih» z« samm rn , mit dem Verspreche« , daß jeder TM für dir
Ssöseridemr » t G - . 24 Sreuz- r , für nicht Subscribirende aber r Gl . z -l Kr . k»Se«
stille , wobey erstcre sich der erste« und beste « Abdrücke auf bessern Papier zu erfreuen hät¬
te« . Mehr kann ich vos dies» Sammlung sicht sagen ; füge daher uur noch hinzu , daß,
wer darsuj durch » ch zu ssbsmbires hust Hak , längsten « gegen den i z December d . I.
stivr« Namen , pvstirep »ersteht sich, an mich « Micken wolle . Aurich dev zo No»

X » miber 1786 . L . Bley , Wassersau . Csabnekeur.

19 J » diBw Blättern habe ich bereit« bekannt gemacht, daß da « Altfriefische
Wöwerbuch de« H » . Secrstair Wiarda bis zu Ende diese« Jahre « annoch müden Sub-
scriptionsMeirzu i Rrhlr . bey mir zu haben sey Bekanntlich ist in meinem Ber¬
lage im Jahre 1784 die Geschichte der arikgestorbenen alten friesischen oder sächsischen
Sprach « vs« eben diesem Verfasser heravsgekommea. Sie gehöret eigentlich zu dem
Wörterbuch und ist imk diesem von gleichem Format , daher sie ganz füglich dabei gebun¬
den werden kan» , de« Endes ich sie zu 4 Ggr . erlasse . Die Abhandlung von den Rich¬
tern Drsckmer 'aiche« von gedachtem Verfasser ist gleichfall « zn z Ggr . zu haben . Dann
bienet zur Nachricht , daß ich unterschiedliche Renjahrwünsche erhalten und zwar grosse
Krmtchlte suf Seide , grosse illum . auf dito grosse einfarbige , auf dito kleine i8u » . auf
Seide in «llumivirte » Vignette », Karte » , Bogey rc . zu den grwönlichen Preisen. End¬
lich nehme Vmauszahlirnz sufets in der Heroldsches Handlung heranskommeades Ham-
lstirgische« Kochbuch zu r8 Ggr . in Gold aa , wogegen ich einen- gedruckte« Präruimera-
tton -sschkin jue '

ckgebe , und kann mas eme umständlichere Anzeige bei mir gratis bekomm
En ; sy wie ich jedem , wer von obigen Büchern bei mir binden lasse « will , und die Art
des Bandet vorschreibt , prompt und gut bediene » weiche . Auf vorstehendes Kochbuch
nmmtt auch Herr Organist Büning zu Hage Vora »«zahlung gegen Schein - an.

August Friedrich Aruter , Buchhändler.

rs Am DsuMst ^ werde « die Presse»erlassen «Nd bei mir für 4 Ggr . z« erhalte«
s«- s : ZwoPredigten bei Gelegenheit bkrThronveräuderung zu Berli », gehalten , den r7S ?pf.
und den 18 . November 1786 in der Sradtkirche zu Aurich von Christoph August Gossel.
Die erste enthält die Kedächkyis- Rede auf den Tod Friedrichs de« Grossen, Königs von
Preussen , hie zwote die Rede v.or der feierlichen Huldigung Friednch Wilhelms de«
Iweirm , König« von Preussen re. Wer 10 Exemptar auf einmal nimmt, - dem wird
da«n te unentgeldlub zugegeben ; doch ersuch ich jeden den postfrcren Bestellungen bi»
Gelder gleich baar deijufügen , wogeze « e « an der nur sufgerragrren schleunige« und
promte» Besorgung sicht fehlen wird . Aurich am rteo Lecewber 1786.

I . D Freese.

L 0 treries a ch e tt.
i In btt ^ en Clsffe sind lv« xl auf meinem Hanpk-Comirir, als auch bei weinen

bekannten Unter - Tollertcur « , foigenLe Ekwinne g?f »llen , alt I . p> «M wir - 1 Wrhie.
sr».



-No . a?4r , » >sg ; mit >6 Mh ?r . No . 857? / 8575, iv <8y , 8s88 lebe mit 12 Rthle . Die Ge¬
winne werben gleich ausbkjadlr ; die aber nicht herautgekommene Loose müssen vor den raste»
Deermber d . I r« -ovir. k « d .n, weil die Ziehung der vierten Tlaff alsdann anberaumet ist,
und nach Ablauf dieses T . rmms kein Los» mehr «enovirt werden kann . Kauflooje sind »v
den bekannten Preisen bei wir juhaben . Elimelsch I . krvy.

» In der dritten Ciasse der »kten Berliner Tlassen- kotteri « sind in meiner unmittel¬
baren Colleition die Nu,i >mern 95?- und 9554 jede mit iL Mhir . und Ro . 95,7 und 955-, jedemit ir Rchir , heraus ,ekoniwen Die liegen gebliebene Nummerjkttel müssen zur 4kcn Classe,deren Ziehung auf d . » , sten Decrmber d . I angesryet , längstens vor Ableuf de» ZiehungS-n>ge» renoviret werben . Aurich den 29 Nov . 178S. Jsgac Sakdmon

g In der ; ten klaffe dtr igten Nönigl . Preußl . Llassen-Lotterie sind auf unser«
Haupt - Comto .r , wie auch bei unfern jüngst bekannten Unter -Lollecteurs , soigende Nummer»
Mit Gewinne herauSgekvmme« : als N » . 2720 , r7b4 .

'
s ; ?7, 9Z48 , 9 ; < 7, - 8804, - 88r; jede

Mir ja Rthlr . 2790 , 9^ 9 , airr ; , - n ; r jedtMjt 16 ;-ithlr . 2770 , - »17« jede mir 20 Rthlr.
, 40z ? ,. - ns - jede mir 25 Äthlr . -4088 mir Sv Sithlr . Die Gewinne werben gegen Zurück-
lieftrung des Original . Looses - wo der Einsatz geschehen , ausberahlt . D >e nicht herauege-
kommcue« Loafe müsse, . bei Verlust « ue « « nspruch» vor den <0 Der . h . a . renoviret wr . de« .
Kanfleos« in Ganten und Dierrel sind für den bekannten Preis bei unt noch »ü staben,
« urich den - r November ,78k. ^ Josivh et Wolfs Baliin.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt .Aurich,
für dm Monat Dec. 1786.

Ein Rockenbrodt von 8 ; Pfund - - »
AwevEyerbrödle, Puffen und Frantzbrvdk ;u 7 koth »
Zweh Schoonrsggen ganz von Wkitzeumchl « 7 Loch -
Zwey dito , theils von Rocken theiis von Weitzen a 8 Loch
ZweyLourrbrSdteyLoch « «
Rindsteisch die beste Sorte a Pfund - «

die miücre Sorte «
' »

die geringere oder zte Sorte . s *
Kalbfleisch die beste Sorte das hmcr Viertel a Pf.

das vorder Viertel
die mitl. Sorte , das hinter Viertel «

das vorder Viertel
die geringere oder zte Sorte , im. Durchschnitt

Sckaaf« oder Lamfieischa Pfund . * «
Schwemfleisch a Pfund , « « »
Mckwurst a Pf . - ^ »
bveck » « « »D to trocken - « ,
Schh>einesett oder Rüssel «

v Ck.
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Eine Lonnegnt Bier
Eiu Krug davo»

Eine Tonne dünn Bier
( in Krug davon

O
B

sRHlr. rr

r Rthlr. rt
r

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxen in der Stadt Emden,
für den Monat Der . 1786.

Eia Mb Rockenbrsdt a 8ß Pfund -- —
i rLoth fein Rockenbrodt — -
s Lorh » riß oderWeijenbrodt
Nindfleisch die beste Sorte das Pfund

die 2te Sorte
zte Sorte

Schweinsteisch das Pf.
Kalbfleisch die beste Sorte das Pf.

die 2te Sorte — -
das gemeine — -

Schaaf »der kammfleisch das beste
das schlechtere —

Kirr das beste di» rönne —
das Krust —

die twoteSsrte di« Lonne ——
das Krust -

die dritte Sorte die LeM
das Kroß - —

sogenannte Kleiabier dir Lonne
das Kraß —

AM . 9 stör, s ; W»
n
r
3
2
»
4
4
5

^ 2
2
r

3 rk. 38
2
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Brodt - Fleisch- und Bier -Taxen - er Stadt Norden,
für den Monat Dee. 1736.

» Rock« Prob ju 12 Pfund schwer
i Halb dito -
iBiettrl dit»
z koth Schonrogse « halb Rocke«
4 ; Loth Eierbrod -

1 Pfund Rindfleisch vom besten
1 dit» mittelmäßiges —
i dito von schlechten»
1 dito Kalbfleisch vom besten
i ditto mittelmäßiges 77-7-
i dit» schlechter«

rl. i z ftr. 5 Ad-

3 r

5

4
2
r

1



Li PfundLammsteischvom kestca
« dito « itteknlißiget
i dito schlecht« — -
i dito Echweinfleisch —-
i Loaae rr G »lde»!.Dier
i Krug ia der Scheuche
» dito außer der Scheuche
1 louae y vl . Bier ^
» Krug ia der Scheut« -
2 dito ausser der Scheute
r Lonne 5 Gl . dito - 7—
i Krug in der Scheuche
r dito außer der Scheuche
i Loaue beste bitter dito
i Krug m der Scheack« -
1 Krug außer der Scheuche
rlouue ordiuaireS bitter dito
rKrug Lader Scheute -
2 dito außer der Scheute —

2
-!

4
4 r!. L4

z

2
2

46
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Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt EftrrS,
für den Monat Des ^ 1786.

G , ar»b Rocktw Drodt r« ? ' Pfuud
Sin fein Rocke« Brodt zu 14 Loth s
Ein Brodt halb » o°i Arche«. und halb Nocken - Mehlara Loch
EürWeitzeu. Brodt mit oder ohne konnten t« 9- Loch
Ein Eier oder Franz . Brodt ju 8 koch - »
Das übrige Weitzen. und Röcken - Brodt in kleiner « oder grösser«

Format nach Proportion obiger Laxe.
Da auch -ur Bequemlichkeit vieler Einwohner ( weil das Rocken-

Brodt im Preis gestiegen) Gersten - Brodt gebacken worden;
so ist davon die Taxe a 7 ; Pfund
Pfund vom besten Weitzeu -Mehl

mittel dito. —
Srand -Mehl . ——I

Das Pfund vom besten Rindfleisch
der miüeru Sorte

— — - - der geriugstm — -
Schaaf- oder Lammfleisch , das Pfund vom beste « - -

mittler» »
geringste » »

v «IPK-dE »S e °-l-

Hermgstk» ? - «
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Di * Lonne vom besten » irr z Nthlr . Der Krug davo» rZ Str.
DreLmme mittel Bier L Ei» Krug davon »

Getreyde , Butter und Käse
m der Sradt Emden für

Weitzen, Osiiecijch -r per käst -
milänvj 'cher -

Nocken , Kömgsberger —
Eibinger -- —
Einlänöljcher -

SLrste , Winter -
Sommer — —

Haber , ;um brauen —
zum Futtern -—

Duchweitze » — -
Erbsen — -
Dohnen neue — —
Butter Mrothe — —- -

— ; tel meiste — —
Käse bester Sorte roo Pfund —

geringerer dito - ^
Garn rum Zwirnmacher Gebrauch
die beste Sorte loo Stück

mithin das Stück
Dito schlechteres t co Stück

mithin das Stück

sodann ZwirmPreise
den Nov . r ?86.

220 brj rzo
- — r ? o» esc»

- « 75 - 18»
- 17s » 175

- - 160 >7 ^ 4
7— — YZ - H0

8 ^
70 - Lo G nthltz.

— 4O »
- HO « l2S^

- 240 , 260
— 8 ^> -- ros.

- — 2 i , rz . Gulbm Z
— 18 « iy .'

— i ; - is.
- — 12 - 14.

2 l Gl . 23 Bl.
4 stbr . 4! stör.

18 20
3L 3L
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